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See the notice on TED website

317515-2026 - Result
Germany – Architectural, construction, engineering and inspection services – Aufhebung - 
Rahmenvereinbarung für Bundeswehrmaßnahmen im Zuständigkeitsbereich der LBB 
Niederlassung Kaiserslautern - hier Rahmenvereinbarung BFR-Vermessung
OJ S 89/2026 08/05/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium der 
Verteidigung, vertreten durch das ABB, vertreten durch den Landesbetrieb für Liegenschafts- 
und Baubetreuung Niederlassung Kaiserslautern, vertreten durch die Niederlassungsleitung
Email: vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
Legal type of the buyer: Central government authority
Activity of the contracting authority: Defence

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Aufhebung - Rahmenvereinbarung für Bundeswehrmaßnahmen im 
Zuständigkeitsbereich der LBB Niederlassung Kaiserslautern - hier Rahmenvereinbarung BFR-
Vermessung
Description: Beim Auftrag handelt es sich um eine Rahmenvereinbarung. Diese umfasst die 
Leistung der baubegleitenden Bestandsvermessung gemäß Baufachlicher Richtlinien 
Vermessung zur Übergabe der Daten an das Liegenschaftsinformationssystem Außenanlagen 
des Bundes (LISA).
Procedure identifier: 08a094d6-f000-41f9-ab94-e42b753dbbaa
Internal identifier: 26D0064
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71200000 Architectural and related services, 71250000 
Architectural, engineering and surveying services

2.1.2.  Place of performance
Town: Kaiserslautern
Country subdivision (NUTS): Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt (DEB32)
Country: Germany
Additional information: Hauptorte der Ausführung: Es handelt sich bei den geplanten 
Einzelabrufen (Projekten) um Bundeswehr- Liegenschaften im Zuständigkeitsbereich der LBB 
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Niederlassung Kaiserslautern. Der Zuständigkeitsbereich umfasst folgende Kreise/Kreisfreie 
Städte: Donnersbergkreis, Landstuhl, Ramstein-Miesenbach, Pirmasens, Bruchmühlbach-
Miesau, Kreis Kaiserslautern, Zweibrücken, Kaiserslautern, Südwestpfalz, Kusel.

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXPLYYDYAWQ# 1) Bewerber-
/Bietergemeinschaften (BGen) BGen, die sich erst nach der Einreichung des Angebots 
gebildet haben, werden nicht zugelassen. Mehrfachbewerbungen einzelner Mitglieder einer 
BG sind unzulässig u. führen zum Ausschluss aller betroffenen BGen. Für jedes Mitglied der 
BG ist ein eigener mit den erforderlichen Angaben ausgefüllter Bewerbungsbogen 
einzureichen. Liegt bei einem Mitglied einer BG ein Ausschlussgrund nach den §§ 123, 124 
GWB oder aufgrund des Bezugs zu Russland i.S.d. "Verordnung (EU) 2022/576 des Rates 
vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren" (Artikel 5k) vor, so muss dieses Mitglied ersetzt werden. Bei BGen ist nur ein 
Projektleiter zu benennen. Die Leistungsabgrenzung innerhalb der BG ist darzustellen. 2) 
Eignungsleihe (§§ 26 Abs. 3 und 27 Abs. 4 VSVgV) Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf 
die erforderliche wirtschaftliche u. finanzielle sowie die technische u. berufliche 
Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens in Anspruch zu nehmen u. 
erfüllt dieses Unternehmen die entsprechenden Eignungskriterien nicht od. liegt bei diesem 
Unternehmen ein Ausschlussgrund nach den §§ 123, 124 GWB od. aufgrund des Bezugs zu 
Russland i.S.d. Verordnung (EU) 2022/576 vor, so muss dieses Unternehmen ersetzt werden. 
Für jedes Unternehmen, dessen Kapazitäten in Anspruch genommen werden sollen, ist ein 
eigener mit den erforderlichen Angaben ausgefüllter Bewerbungsbogen einzureichen. Zum 
Nachweis, dass dem Bewerber die erforderlichen Kapazitäten des anderen Unternehmens zur 
Verfügung stehen, hat er eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens 
mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. 3) Unteraufträge (§ 9 Abs. 1 VSVgV) Beabsichtigt der 
Bewerber eine Unterauftragsvergabe, so hat der Bewerber die Teile des Auftrags, die er an 
Dritte zu vergeben beabsichtigt, u. - soweit bekannt - die Namen der vorgesehenen 
Unterauftragnehmer zu benennen. Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag im 
Bewerbungsbogen Angaben zu den vorgesehenen Unterauftragnehmern u. dessen Vertretern 
sowie Erklärungen zum Vorliegen von Ausschlussgründen zu machen. Liegt bei dem 
Unterauftragnehmer ein Ausschlussgrund nach § 123 GWB, § 124 GWB od. aufgrund des 
Bezugs zu Russland i.S.d. Verordnung (EU) 2022/576 vor, so muss dieses Unternehmen 
ersetzt werden. Zum Nachweis, dass dem Bewerber die erforderlichen Mittel der anderen 
Unternehmen zur Verfügung stehen, hat er vor Zuschlagserteilung entsprechende 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 4) Vergabeunterlagen / Teilnahmeantrag / Vorlage von 
Nachweisen, Angaben und Unterlagen Für den Teilnahmeantrag sind die vom Auftraggeber 
zur Verfügung gestellten Formulare bzw. die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) 
zu verwenden und vollständig ausgefüllt, in deutscher Sprache und in Textform (§ 126b BGB) 
bei der angegebenen Kontaktstelle einzureichen. Eine Unterschrift od. Signatur auf dem 
Teilnahmeantrag sowie auf den geforderten Anlagen ist nicht erforderlich. Es ist jedoch 
zwingend an den dafür vorgesehenen Stellen der Name der bevollmächtigten, natürlichen 
Person anzugeben, die für den Bieter die Eigenerklärung abgibt. Der Teilnahmeantrag ist mit 
allen geforderten Erklärungen u. Nachweisen vollständig elektronisch über den Projektraum 
zum Verfahren auf dem Vergabemarktplatz Rheinland-Pfalz (VMP RLP) bei der angegebenen 
Kontaktstelle einzureichen. Die Unterlagen sind ausschließlich im Projektraum im Bereich 
"Teilnahmeanträge" hochzuladen. Der Teilnahmeantrag muss alle geforderten Erklärungen u. 
Nachweise enthalten. Die Angaben sind wahrheitsgemäß zu machen. Änderungen des 
Bewerbers an seinen Eintragungen müssen zweifelsfrei sein. Änderungen an den 
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Vergabeunterlagen sind unzulässig. Nicht form- u. fristgerecht od. in Papierform eingereichte 
Teilnahmeanträge/ Bewerbungsbögen u. Unterlagen bzw. formlose Anträge, die nicht unter 
Verwendung der Formulare des Auftraggebers bzw. der EEE gestellt werden, werden vom 
weiteren Vergabeverfahren ausgeschlossen. Für die Erstellung und Einreichung des 
Teilnahmeantrags sowie der späteren Angebote und der weiteren Erklärungen und Nachweise 
/ Unterlagen werden keine Entschädigungen / Vergütungen gezahlt. 5) Erhalt der 
Vergabeunterlagen/Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb Die Vergabeunterlagen werden 
ausschließlich im Projektraum zum Verfahren auf dem VMP RLP zur Verfügung gestellt. Diese 
können dort kostenlos bis zum Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge 
heruntergeladen werden u. Nachrichten der Vergabestelle können dort eingesehen werden. 
Es gelten hierfür die AGB des VMP RLP. 6) Kommunikation Die Kommunikation erfolgt 
ausschließlich über den VMP RLP. 7) zur Begrenzung der Zahl der Bewerber, die zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt nach Prüfung der 
Vollständigkeit der vorzulegenden Erklärungen und Nachweise auf der Grundlage einer 
einheitlichen Bewertungsmatrix, welche in den Vergabeunterlagen ("Aufforderung zum 
Teilnahmewettbewerb") aufgeführt und näher erläutert ist. Folgende Eignungskriterien werden 
gewertet: Jahresumsatz, Beschäftigtenzahl der Fachrichtung Vermessungswesen, Anzahl und 
Qualität der Referenzen. Die Bewerber mit der höchsten Bewertung werden zur Verhandlung 
aufgefordert. Bei Punktgleichheit von mehr als 5 Bewerbern entscheidet das Los über die 
Teilnahme am weiteren Verhandlungsverfahren. 8) Ausschreibungsbedingungen / 
Ausschlussgründe Es ist eine Erklärung abzugeben, ob die in den §§ 123 oder 124 des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannten Ausschlussgründe 
vorliegen (einschließlich der Ausschlussgründe nach § 21 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes, § 98c des Aufenthaltsgesetzes und § 19 des Mindestlohngesetzes). Es 
dürfen nur solche Bewerber am Wettbewerb teilnehmen und eine Auftragsvergabe ist nur an 
solche Bewerber bzw. Bieter möglich, bei denen ein Bezug zu Russland im Sinne der 
"Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die 
Lage in der Ukraine destabilisieren" (Artikel 5k) nicht vorliegt. Als Nachweis ist eine 
entsprechende Eigenerklärung (siehe Bewerbungsbogen) vorzulegen.
Legal basis: 
Directive 2009/81/EC
vsvgv -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Aufhebung - Rahmenvereinbarung für Bundeswehrmaßnahmen im 
Zuständigkeitsbereich der LBB Niederlassung Kaiserslautern - hier Rahmenvereinbarung BFR-
Vermessung
Description: Beim Auftrag handelt es sich um eine Rahmenvereinbarung. Diese umfasst die 
Leistung der baubegleitenden Bestandsvermessung gemäß Baufachlicher Richtlinien 
Vermessung zur Übergabe der Daten an das Liegenschaftsinformationssystem Außenanlagen 
des Bundes (LISA). Die spezifischen Leistungspflichten sind im Leistungsverzeichnis 
beschrieben. Verfahrensbeschreibung: Vor Aufnahme der Vermessungsarbeiten hat der AN 
den vorhandenen Datenbestand für die anstehenden Vermessungsarbeiten zu erkunden und 
abzurufen. Dieser Datenbestand ist die Grundlage für die vom AN auszuführende Leistung 
und umfasst die gültigen digitalen Bestandsdaten des LISA, sowie das liegenschaftsbezogene 
oder amtliche Lage- und Höhenfestpunktfeld. Der AN erfasst die vermessungstechnisch 
aufzunehmenden Einzelheiten der ober- und unterirdischen Topographie im geometrisch 



317515-2026 Page 4/9

definierten Aufnahmebereich. Die Erkundung und Vermarkung neuer Festpunktfelder ist mit 
dem AG abzustimmen. Der AN ist verpflichtet, die erhobenen Daten so aufzubereiten, dass 
diese ohne weitere Konvertierung und Nachbearbeitung in das DV-System des AG´s 
übernommen werden können (§7 AVB). Der AN ist verpflichtet, mit dem AG 
aufnahmebegleitend die Qualitätssicherung der Daten abzustimmen. Sofern diesbezüglich 
Mängel im von ihm erfassten Datenbestand festgestellt werden, veranlasst der AG mit Angabe 
einer Nachfrist die Mängelbeseitigung. Zur Qualitätssicherung ist ein vorläufiger Bestandsplan 
im DWG/DXF-Forrmat zu erstellen, mit dem der AG eine Vollständigkeitsprüfung des 
vermessenen Aufnahmegebiets durchführt. Erst nach dieser Vollständigkeitsprüfung darf der 
AN die Datenbearbeitung gemäß den BFR LBestand A-1 Liegenschaftsbestandsmodell 
weiterführen. Die DV-Konformität wird von den Primänachweis führenden Stellen des LISA 
festgestellt. Konformitätsmängel der Daten werden dem AN zugestellt. Hierzu wird dem AN 
eine angemessene Nachfrist zur Mängelbeseitigung gesetzt. Fortführung von bereits 
bestehenden Datenbeständen Die Daten sind durch den Auftragnehmer so aufzubereiten, 
dass eine Fortführung des Datenbestandes nach den Regeln des Modellkataloges des 
Liegenschaftsbestandsmodells möglich ist. Der Ablauf ist folgendermaßen: Der AN erhält 
einen Primärdatenbestandsauszug im Format GML. Der AN pflegt unter Verwendung des 
Bestandsdatenauszuges alle sich örtlich geänderten Baubestände ein und erzeugt Daten im 
Format GML. Die zum Zwecke der Fortführung an den AN übergebenen Daten dürfen nur um 
die fortzuführenden geometrischen Informationen verändert werden. Ausgangsinformationen 
sind bezüglich der Anbindung an Sachdateninformationen unveränderlich zu lassen. Alle 
unveränderlich gebliebenen Daten stellen den aktuellen Bestand dar. Diesen Daten darf 
insbesondere durch Softwareoperationen keinerlei Informationsverlust beigefügt werden. Der 
AG kann vom AN Nachweise verlangen, in denen dokumentiert ist, welche ursprünglichen 
Daten verändert oder gelöscht wurden sowie welche Daten komplett neu hinzugekommen 
sind. Der Leistungsumfang beinhaltet insbesondere Koordinierungsleistungen mit den 
bauausführenden Firmen. Das geschätzte Auftragsvolumen beträgt ca. 2.831.065,00 Euro 
netto für die Vertragslaufzeit. Das geschätzte Auftragsvolumen wird hiermit nicht festgelegt, d.
h. es kann höher oder geringer ausfallen. Der Höchstwert des Auftragsvolumens beträgt 
2.831.065,00 Euro netto für die Vertragslaufzeit. Die Rahmenvereinbarung wird mit mehreren 
Auftragnehmern (Anzahl 3) abgeschlossen. Der AG behält sich vor, sofern nicht genug Bieter 
vorhanden sind, den Vertrag auch mit weniger Auftragnehmern (mindestens 1 AN) zu 
schließen. Die Abrufsystematik erfolgt im rollierenden System. Die Einzelaufträge werden wie 
folgt erteilt: Der erste Einzelauftrag aus dieser Rahmenvereinbarung wird an diejenige Partei 
erteilt, die unter Berücksichtigung der bekanntgemachten Zuschlagskriterien das 
wirtschaftlichste Angebot für die Leistungen dieser Rahmenvereinbarung abgegeben hat. Der 
jeweils nächste Einzelauftrag wird hiernach an diejenige Partei erteilt, die das jeweils 
nächstwirtschaftlichste Angebot abgegeben hat. Nachdem hiernach alle Parteien 
Einzelaufträge erhalten haben, werden die folgenden Aufträge bis zum Ende der Laufzeit 
dieser Rahmenvereinbarung jeweils wieder in der beschriebenen Reihenfolge vergeben 
(rollierendes Prinzip). Diese Einzelauftragsvergaben werden ausschließlich durch die im 
Vergabeverfahren benannten Auftraggeber an das(die)jenige(n) Unternehmen erteilt, das(die) 
zu diesem Zeitpunkt Vertragspartner der Rahmenvereinbarung ist(sind). Es werden ca. 50 
Einzelabrufe erwartet. Sie können bezüglich der Baukosten größere und kleinere Bauprojekte 
enthalten. Die Rahmenvereinbarung ist als VS-Maßnahme (>>VS-OFFEN<<) eingestuft Die 
Einstufung der konkreten Projekte erfolgt erst im Einzelabruf. Bedingung für die Ausführung 
des Auftrags: Die Bauarbeiten werden in einem militärischen Sicherheitsbereich ausgeführt. 
Es dürfen nur solche Bewerber am Verfahren teilnehmen und den Auftrag erhalten, die ihren 
Geschäftssitz in einem NATO-Staat haben. Besucher aus Staaten mit besonderen 
Sicherheitsrisiken haben grundsätzlich keinen Zutritt zu militärischen Sicherheitsbereichen 
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("Staatenliste", s. Vergabeunterlagen). Die Staatenliste im Sinne von § 13 Abs. 1 Nr. 17 SÜG 
wurde festgelegt durch das Bundesministerium des Innern und für Heimat. Bei der Planung 
und Durchführung der Baumaßnahme dürfen keine Beschäftigten eingesetzt werden, die aus 
Staaten stammen, in denen nach Feststellung des Bundeministeriums des Innern und für 
Heimat besondere Sicherheitsrisiken für die mit sicherheitsempfindlicher Tätigkeit befassten 
Personen zu besorgen sind (Staaten i. S. d. § 13 Abs. 1 Nr. 17 SÜG). Der Bewerber muss die 
Bereitschaft zur Sicherheitsüberprüfung aufweisen. Form der Sicherheitsüberprüfung: Ü2 nach 
SÜG. Frist für die Erlangung der Sicherheitsüberprüfung: Aktuell ist die Notwendigkeit einer 
Sicherheitsüberprüfung nicht abzusehen.
Internal identifier: 26D0064

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71200000 Architectural and related services, 71250000 
Architectural, engineering and surveying services
Options: 
Description of the options: Der AG behält sich eine Beauftragung der Einzelaufträge in 
Leistungsstufen entsprechend der Musterrahmenvereinbarungen für Leistungen freiberuflich 
Tätiger im Bundesbau vor. Den Umfang der stufenweisen Beauftragung regelt der 
Einzelauftrag. Bei stufenweiser Beauftragung kann der AN den durch den Einzelauftrag 
geschlossenen Vertrag innerhalb einer Frist von einem Monat kündigen, wenn der AG die 
Leistungen für die jeweils folgende Stufe nicht innerhalb einer angemessenen Frist abruft. 
Eine solche angemessene Frist endet im Regelfall nicht vor Ablauf von 6 Monaten nach 
vollständiger Erfüllung der Leistungen der vorangegangenen Stufe.

5.1.2.  Place of performance
Town: Kaiserslautern
Country subdivision (NUTS): Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt (DEB32)
Country: Germany
Additional information: Hauptorte der Ausführung: Es handelt sich bei den geplanten 
Einzelabrufen (Projekten) um Bundeswehr- Liegenschaften im Zuständigkeitsbereich der LBB 
Niederlassung Kaiserslautern. Der Zuständigkeitsbereich umfasst folgende Kreise/Kreisfreie 
Städte: Donnersbergkreis, Landstuhl, Ramstein-Miesenbach, Pirmasens, Bruchmühlbach-
Miesau, Kreis Kaiserslautern, Zweibrücken, Kaiserslautern, Südwestpfalz, Kusel.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 24 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 5
Other information about renewals: Die Laufzeit der Rahmenvereinbarung beträgt 2 Jahre mit 
der Option auf maximal 5 Verlängerungen um jeweils ein weiteres Jahr bis zu maximal 7 
Jahren gemäß § 14 Absatz 6 VSVgV. Die maximale Gesamtvertragslaufzeit beträgt somit 84 
Monate.

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
Additional information: Mit Angebotsabgabe ist eine Darstellung zu den qualitätsbezogenen 
Zuschlagkriterien einzureichen, welche Bestandteil des Angebotes ist.
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5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Vorstellung des Büros und des Projektteams in Bezug auf die konkrete 
Auftragsabwicklung
Description: Gem. Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 15
Criterion: 
Type: Quality
Name: Angaben zur Arbeitsweise im Hinblick auf die zu vergebende Leistung und zur 
konzeptionellen Vorgehensweise, vertiefende Angaben des Bewerbers zu technischen 
Belangen bei der Umsetzung der geplanten Maßnahme unter Zugrundelegung der 
Projektanforderungen (Unterlagen zur konkreten Maßnahme werden zur Verfügung gestellt)
Description: Gem. Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50
Criterion: 
Type: Price
Name: Honorar
Description: Gem. Bewertungsmatrix Zuschlagskriterien, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen ist.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 35

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system
Electronic auction: no

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Verstoß gegen Vergabevorschriften innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen nach Erkenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, 1. die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 2. die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Bei Zurückweisung einer 
Rüge beträgt die Frist für die Beantragung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen.
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Organisation providing additional information about the procurement procedure: LBB 
Niederlassung Koblenz, Zentrale Vergabestelle FbT, Hofstraße 257a, 56077 Koblenz
Organisation providing more information on the review procedures: Amt für Bundesbau -ABB-

6. Results

6.1.  Result lot identifier: LOT-0001
Winner selection status: No winner was chosen and the competition is closed.
The reason why a winner was not chosen: No tenders, requests to participate or projects were 
received

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Requests to participate
Number of tenders or requests to participate received: 0
Type of received submissions: Tenders from micro, small or medium tenderers
Number of tenders or requests to participate received: 0

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium der 
Verteidigung, vertreten durch das ABB, vertreten durch den Landesbetrieb für Liegenschafts- 
und Baubetreuung Niederlassung Kaiserslautern, vertreten durch die Niederlassungsleitung
Registration number: 07-LBLBBZentr000-89
Postal address: Rauschenweg 32
Town: Kaiserslautern
Postcode: 67663
Country subdivision (NUTS): Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt (DEB32)
Country: Germany
Contact point: LBB Niederlassung Koblenz, Zentrale Vergabestelle FbT, Hofstraße 257a, 
56077 Koblenz
Email: vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
Telephone: +49 2619701-0
Fax: +49 2619701-444
Internet address: http://www.lbb.rlp.de
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: LBB Niederlassung Koblenz, Zentrale Vergabestelle FbT, Hofstraße 257a, 
56077 Koblenz
Registration number: 07-LBLBBZentr000-89-ZVS
Postal address: Hofstraße 257a
Town: Koblenz
Postcode: 56077
Country subdivision (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Country: Germany
Email: vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
Telephone: +49 2619701-0

mailto:vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
http://www.lbb.rlp.de
mailto:vergabe-fbt.koblenz@lbb.rlp.de
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Fax: +49 2619701-444
Internet address: http://www.lbb.rlp.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0003
Official name: Amt für Bundesbau -ABB-
Registration number: t:06131140880
Postal address: Wallstraße 1
Town: Mainz
Postcode: 55122
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: postfach@abb-rlp.de
Telephone: +49 6131-140880
Fax: +49 6131-1408810
Internet address: http://www.abb-rlp.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0004
Official name: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registration number: t:022894990
Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postcode: 53123
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 228-94990
Fax: +49 228-9499163
Internet address: http://www.bundeskartellamt.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 45514eb9-398a-4c39-b0b3-647e189a994b  -  01

http://www.lbb.rlp.de
mailto:postfach@abb-rlp.de
http://www.abb-rlp.de
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mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 31
Notice dispatch date: 06/05/2026 15:42:36 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 317515-2026
OJ S issue number: 89/2026
Publication date: 08/05/2026
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